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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde unserer Fakultät, 
 
dieser Rundbrief unterrichtet Sie wie gewohnt über das 
Leben in der Juristischen Fakultät, diesmal über die 
Aktivitäten im Sommersemester 2010. Der Rundbrief 
erscheint seit dem Wintersemester 1998/99 bereits 
zum 24. Mal. Auf diese Weise ist mittlerweile eine le-
bendige Chronik der Fakultät entstanden, in der Sie 
übrigens auf unserer Internetseite „blättern“ können. 
Redaktionell betreut wird der Rundbrief von Herrn Kol-
legen Noack und Herrn Dr. Beurskens, denen ich dafür 
an dieser Stelle ganz herzlich danke.  

Das Sommersemester 2010 war wieder reich an Höhe-
punkten. Besonders hervorheben möchte ich die Absol-
ventenehrung und das anschließende Sommerfest. Ge-
ehrt wurden darüber hinaus Herr Rechtsanwalt Dr. 
Hertwig durch die Verleihung einer Honorarprofessur 
und Herr Dr. Wietz durch den Preis der Goethe-
Buchhandlung für die beste Dissertation. Teil der wirt-
schaftsrechtlichen und der internationalen Profilbil-
dung der Fakultät sind die Summer School on Euro-
pean Business Law und die Düsseldorf Arbitration 
School, die auch in diesem Sommer wieder regen Zu-
spruch aus dem Ausland fanden. Zahlreiche weitere 
Tagungen und Vortragsveranstaltungen haben erneut 
viele renommierte Gäste aus der Wissenschaft und der 
juristischen Praxis an der Fakultät zusammengeführt. 
Besonders dankbar ist die Fakultät für die großzügige 
finanzielle Unterstützung des Instituts für Versiche-
rungsrecht durch Unternehmen der Düsseldorfer Versi-
cherungswirtschaft, die dafür durch Anbringung von 
Namensplaketten an der Tafel für herausragende För-
derer der Fakultät ausgezeichnet wurden. Es handelt 
sich, wie ich finde, um ein Beispiel gebendes Engage-
ment. 

Im bevorstehenden Wintersemester 2010/11 werden 
249 Studierende an der Fakultät ihr Studium aufneh-
men, die anhand der Abiturnote aus insgesamt 3479 
Bewerberinnen und Bewerbern ausgewählt wurden. Ich 
wünsche allen Studienanfängern einen guten Start so-
wie viel Freude und Erfolg beim Studium.  

Es grüßt Sie ganz herzlich  
Ihr Dekan 
 
Prof. Dr. Jan Busche 
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Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Tsatsos 
verstorben 

Am 24. April 2010 starb Prof. Tsatsos im 
Alter von 76 Jahren in Athen. Er  war von 
1980 bis 1998 Professor für Deutsches 
und Ausländisches Staatsrecht und 
Staatslehre an der Fernuniversität in Ha-
gen.  Der Juristischen Fakultät in Düssel-

dorf war er durch den seinerzeitigen Gemeinsamen 
Studiengang mit der Fernuniversität und durch die 
Verleihung der Honorarprofessur im Jahre 2003 aufs 
Engste verbunden.  Das Institut für Deutsches und Eu-
ropäisches Parteienrecht,  dessen Gründer und erster 
Direktor Dimitris Tsatsos war, hat seinen Sitz heute an 
der Heinrich-Heine-Universität. 

Prof. Dr. Dr. h.c. Claussen ver-
storben  

Am 29. Juni 2010 ist Prof. Dr. Dr. h.c. 
Carsten Peter Claussen verstorben.  

Verleihung der Honorarprofes-
sur an Prof. Dr. Hertwig 

Die Juristische Fakultät hat 
am 15. Juli 2010 an den 
langjährigen Lehrbeauftrag-
ten Rechtsanwalt Dr. Stefan 
Hertwig die Würde des Ho-
norarprofessors verlie-

hen. Prof. Dr. Hertwig hielt seine Antrittsvorlesung 
über das Thema „Vergaberecht und Monopole”. Prof. 
Dr. Stefan Hertwig ist auf das Gebiet des Vergabe-
rechts mit seinen Bezügen zum kommunalen Wirt-
schaftsrecht und zum europäischen Beihilfenrecht spe-
zialisiert.  

Dr. Fleuss zum Richter am 
BVerwG gewählt 

Dr. Martin Fleuss (42), Vorsitzender Rich-
ter am VG Düsseldorf sowie Lehrbeauf-
tragter für öffentliches Recht an der Juris-
tischen Fakultät der Heinrich-Heine-
Universität, wurde am 6. Mai 2010 vom 

Richterwahlausschuss zum Richter am Bundesverwal-
tungsgericht gewählt. Die Fakultät gratuliert ganz herz-
lich und wünscht dem neuen Bundesrichter Glück und 
Erfolg in seinem neuen hohem Amt.  

Prof. Dr. Meier-Beck zum Vor-
sitzenden Richter am BGH er-
nannt 

Der Bundespräsident hat am 06.09.2010 
den Richter am Bundesgerichtshof Prof. 
Dr. Peter Meier-Beck zum Vorsitzenden 
Richter am Bundesgerichtshof ernannt. 
Seit 1995/96 hat Prof. Dr. Meier-Beck 
einen Lehrauftrag an der Heinrich-Heine 

Universität Düsseldorf für den Gewerblichen Rechts-
schutz und das Urheberrecht inne. Im Jahre 2005 wur-
de Dr. Meier-Beck zum Honorarprofessor der Heinrich-
Heine-Universität ernannt. Er ist zudem Direktor 
des Zentrums für Gewerblichen Rechtsschutz (CIP). 

2 Personalia 
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5. Platz und 3 Honorable Men-
tions bei Vis Moot Court  
 
Das Düsseldorfer Willem C. Vis Moot Court Team hat  
in Wien den 5. Platz unter 252 teilnehmenden Teams 
erreicht.  Darüber hinaus wurden der von dem Team 
gemeinsam verfasste Beklagtenschriftsatz sowie die 
mündlichen Leistung der Oralisten Christopher Czibere 
und Denis Schütz jeweils mit einer „Honorable Menti-
on“ ausgezeichnet. 

Beste Leistungen im Schwer-
punktbereich Unternehmens-
recht 

Frau Heike Naeven und 
Herr Tobias Schnei-
ders erhielten den mit 500 € 
dotierten Preis des Plenums 
Unternehmensrecht für die 

besten Abschlussnoten im Schwerpunktbereich 
„Unternehmen und Märkte“ im Jahre 2010 (Abteilung 
Unternehmensrecht). Das Plenum Unternehmensrecht 
ist ein Kreis von Praktikern, der u.a. die Arbeit des Insti-
tuts für Unternehmensrecht unterstützt 

Preis der Goethe-Buchhandlung 
für Dr. Christopher Wietz 
Dr. Christopher Wietz erhielt für seine Arbeit 
„Vermögensbetreuungspflichtverletzung einer im 
Inland ansässigen Auslandsgesellschaft. Eine verfas-
sungs- und europarechtliche Diskussion“ den Preis  
der Goethe Buchhandlung für die beste Dissertation der 
Juristischen Fakultät der Heinrich-Heine-Universität . 

Der Geschäftsführer der Goethe Buchhandlung, Wolf-
gang Teubig,  wurde von der Universität  im Februar 
2010 als „verdienter Förderer der Fakultät“ geehrt. Seit 
15 Jahren steht er für den mit je 5.000 Euro dotierten 
Preis der Goethe Buchhandlung ein, der für hervorra-
gende Doktorarbeiten verliehen wird.  

 
Herausragende Förderer der Ju-
ristischen Fakultät 

Dr. Paul-Otto Faßbender (ARAG Allgemeine Rechtsschutz-

Versicherungs-AG), Dr. Arno Junke (Verband öffentlicher Versi-

cherer/Deutsche Rückversicherung AG), Rudolf Gaul (Provinzial 

Rheinland Versicherung AG), Andreas Heinsen (ÖRAG Rechts-

schutzversicherungs-AG), Prof. Ulf Pallme König (Kanzler) und 

Prof. Dr. Dirk Looschelders (Alt-Dekan der Juristischen Fakultät 

und Geschäftsführer des Instituts für Versicherungsrecht). Es 

fehlt  Christian Diedrich, der im Vorstand ERGO Versicherungs-

gruppe tätig ist. 
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beiden Rechtsordnungen auf Anhieb zu erkennen.  Wir 
freuen uns daher sehr darauf, im nächsten Jahr wieder 
eine Delegation der Radzyner Law School des IDC in 
Düsseldorf begrüßen zu dürfen. Das Seminar wird 
dann von Herrn Prof. Dr. Dirk Looschelders, sowie von 
Prof. Andrew Hammel, LL.M. (Harvard) geleitet . 

 

2nd International Joint Seminar 
in Tax Law  
Nach dem großen Erfolg des ersten internationalen 
gemeinsamen Seminars im Steuerrecht diesen Februar 
in Madrid fand am  1. und Juli 2010 in Düsseldorf eine 
zweite Veranstaltung statt. Unter der Leitung  von  
Prof. Dr Klaus-Dieter Drüen und  Prof. Dr Pedro M. Her-
rera, Universidad Nacional de Educación a Distancia 
(UNED), befassten sich die Teilnehmer aus Spanien, 
Italien und Deutschland mit dem Thema „Einfluss des 
Europäischen Fallrechts auf die direkte Besteuerung—
Aktuelle Entwicklungen aus vergleichender Sicht“.  

 

Aufgrund einer großzügigen Spende in Höhe von 
620.000 Euro wurden der Ehrentafel der Juristischen 
Fakultät fünf weitere herausragende Förderer hinzuge-
fügt. Im Anschluss an die förmliche Verleihung der 
Urkunde "Herausragende Förderer der Juristischen Fa-
kultät“ auf Schloss Mickeln wurden die Konsortialpart-
ner des Instituts für Versicherungsrecht am 19. Juli 
2010 zusätzlich durch die Anbringung der Namenspla-
kette geehrt. Ausgezeichnet wurden die ARAG Allge-
meine Rechtsschutz-Versicherungs-AG, die ERGO Versi-
cherungsgruppe AG, die ÖRAG Rechtsschutzversiche-
rungs-AG, die Provinzial Rheinland Versicherung AG 
und der Verband öffentlicher Versicherer/Deutsche 
Rückversicherung AG.  

 

Deutsch-Israelisches  
Austauschseminar 

Gemeinsam mit der Radzyner Law School des Inter-
disciplinary Center (IDC) in Herzliya in Israel veranstal-
tet die juristische Fakultät der Heinrich-Heine Universi-
tät Düsseldorf bereits seit Jahren regelmäßig das 
deutsch-israelische Austauschseminar. Schwerpunkt 
des Seminars bildeten in diesem Jahr Arbeits-, Gesell-
schafts- und allgemeinen Zivilrecht. Ein Seminarthema 
wurde dabei jeweils an einen deutschen und einen isra-
elischen Studierenden vergeben, die im Rahmen der 
Präsentation ihre Ergebnisse einander gegenüberstell-
ten. So war es allen Seminarteilnehmern möglich, die 
jeweiligen Unterschiede oder Gemeinsamkeiten der 

3 Aus der Fakultät und den Instituten 



6 

 

VI. Summer School on Euro-
pean Business Law 2010 
Am 6. August 2010 endete die sechste Summer School 
on European Business Law. An den mehr als 40 Vorle-
sungsstunden zu Themen des Europäischen Wirt-
schaftsrechts nahmen rund 50 Teilnehmer aus dem In- 
und Ausland teil. Darunter finden sich über 40 Studie-
rende und Graduierte vom Interdisciplinary Center un-
serer Partner-Fakultät in Herzliya (Israel), von unserem 
Kooperationspartner der Tilburg University sowie aus 
vielen weiteren Nationen, wie Indien, Kanada, Däne-
mark und Russland. 

 

IV. Düsseldorf International Ar-
bitration School 
Fast 120 Teilnehmer aus Deutschland, Italien, England, 
Rumänien, Serbien, Indien, Österreich, den USA und 
der Schweiz besuchten vom 20. bis 24. September 
2010 die Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf, um 
sich mit den Besonderheiten des schiedsgerichtlichen 
Verfahrens vertraut zu machen.  Auf dem Stundenplan 
stehen neben Vorträgen zum Ablauf des Schiedsver-
fahrens und zu den Schiedsgerichtsinstitutionen inter-
aktive Übungen (Pleading-Exercises) und Vorträge zum 
Internationalen Wirtschaftsrecht.  

 

Fakultätsforum 
Am 13. Juli 2010 fand das erste fakultätsFORUM statt. 
Studierende der Fakultät erhielten dort die Gelegen-
heit, mit Dekan und Studiendekan ins Gespräch zu 
kommen. In der Auftaktveranstaltung standen etwa 
Empfehlungen zur Examensvorbereitung und Ihnen 
Fragen zum Studienablauf und zur Studienorganisati-
on im Vordergrund.  

Doktorandengesprächskreis 
Der Doktorandengesprächskreis soll jungen Rechtswis-
senschaftlern in Düsseldorf die Gelegenheit bieten, 
sich über rechtstheoretische und methodische The-
men, rechtliche Probleme von grundlegender Bedeu-
tung sowie allgemeine Fragestellungen in eigenen For-
schungsprojekten auszutauschen. Bislang fanden drei 
Veranstaltungen statt: 

Am 15. April 2010 wurde der "Wunsiedel"-Beschluss 
des BVerfG vom 4.11.2009 diskutiert. 

Am 10.6. stand der „Rechtspositivismus“ im Vorder-
grund. 

Am 19.8. wurde schließlich das Thema „Das vereinig-
te Königreich - Verfassungsstaat durch (un)
geschriebene Verfassung?“ behandelt. 

DIAS Uni-Talk 
Niemand steht über 
dem Gesetz! - Warum 
Menschenrechtsver-
letzungen nicht straf-
los bleiben dürfen 
(14.07.2010) - Referen-
tin: Dr. Monika Lüke, 
Generalsekretärin von 
amesty international 
Deutschland 

Exportkontrolle als Beitrag zur Friedenssicherung 
(20.05.2010) - Referentin: Dr. Angela Kölbl   

European Union: Budget and Structural Funds—
Situation and Perspectives (11.05.2010) - Referent: 
Michele Pasca-Raymondo, Stellvertretender Leiter der 
Generaldirektion Regionalpolitik der EU-Kommission. 

4 Veranstaltungen 
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Werkstattgespräche auf Schloss 
Mickeln 
Internationales Patentrecht (30.06 2010): Dr. Niko-
laus von Hartz, Bundesministerium der Justiz, Berlin 
erörterte das weite Feld von Abkommen, Verträgen 
und Foren unterschiedlicher internationaler Organisati-
onen, die das nationale Patentrecht prägen.  

Das scharfe Schwert des Besichtigungsverfahrens 
im gewerblichen Rechtsschutz (21.04.2010) Dr. Anna 
Wolters, Rechtsanwältin, Bird & Bird, Düsseldorf analy-
sierte die  Verteidigungsmöglichkeiten des Antragsgeg-
ners nach erfolgtem Besichtigungsverfahren. Sie ge-
langte zu dem Fazit, dass diese nur sehr eingeschränkt 
bestünden.  

Patente als Kreditsicherheit im Rahmen der Mittel-
standsfinanzierung? (26.05.2010): Dr. Ingo 
Natusch,  Prüfungsverband deutscher Banken e.V., 
Köln präsentierte als erfahrener Praktiker das gleicher-
maßen spannende wie anspruchsvolle Thema. 

Forum Versicherungsrecht 
Am 20. Mai 2010, hielt Professor Dr. 
Helmut Heiss, Universität Zürich, Chair-
man der Projektgruppe "Restatement of 
European Insurance Contract Law", im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe Forum 
Versicherungsrecht einen Vortrag zu 

dem Thema "Optionales europäisches Versiche-
rungsvertragsrecht". 

Praxisforum Informationsrecht 
Softwareerstellung: Herstellen eines Werks oder 
Lieferung einer Sache? (10. Juni 2010): Sascha Kre-
mer, LLR Legerlotz Laschet Rechtsanwälte, Köln, erör-
terte die Bedeutung der BGH-Urteile vom 23. Juli 2009 
(VII ZR 151/08) und vom 4. März 2010 (III ZR 79/09) 
für die Anwendung von § 651 BGB auf Individualsoft-
ware. 

Zur Haftung eines Filehosters für Urheberrechtsver-
letzungen (16. September 2010): Markus Schröder, 
LL.M., Kanzlei Daniel Raimer stellte die wichtigsten 
Entscheidungen und Literaturmeinungen vor und ver-
suchte anschließend die Revisionsentscheidung des 
BGH zu antezipieren. 

Düsseldorfer Vereinigung für 
Steuerrecht 

Aufteilung und Abzug 
gemischter Aufwendun-
gen im Einkommensteu-
errecht  
nach dem Beschluss des 
Großen Senats des Bun-
desfinanzhofs  (22. April 

2010): Der Präsident des Bundesfinanzhofs Dr. h.c. 
Wolfgang Spindler referierte vor einem großen Publi-
kum über die Entwicklung der Rechtsprechung zum 
Aufteilungs- und Abzugsverbot. In der anschließend 
von Prof. Dr. Klaus-Dieter Drüen moderierten lebhaften 
Diskussion ging es insbesondere um die praktischen 
Auswirkungen des Beschlusses für Steuerpflichtige, die 
Finanzverwaltung und die Finanzgerichte  

Risikoorientierter Steuer-
vollzug (22. Juni 2010): 
ein. Mit Blick auf das The-
ma fand die Veranstaltung  
auf Einladung des Vorste-
hers Herrn  Ulrich Kölle-
mann-Ohlerich  im großen 
Sitzungssaal des  Finanz-
amts Düsseldorf-Nord statt.  

Prof. Dr.  Klaus-Dieter Drüen  begrüßte rund 70 Interes-
sierte  aus Finanzverwaltung, Steuerberatung, Wissen-
schaft, Rechtsprechung  und gab eine kurze themati-
sche Einführung zu den Problemen des Steuervollzugs. 
Der  Präsident der  Oberfinanzdirektion Rheinland Herr 
Ulrich Müting, Köln, referierte  engagiert  zu  dem The-
ma  „Steuervollzug  –  muss die Finanzverwaltung kapi-
tulieren?“.  Im Anschluss widmete sich  Frau Dr. Sabine 
Haunhorst,  Richterin am Finanzgericht Münster,  der 
Frage, ob  „Risikomanagement in der Finanzverwaltung  
– ein Fall für die Finanzgerichte?“  sei.  
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schwierige Beteiligung von Aktionären bei der Festle-
gung einer angemessenen Vergütung von Organmit-
gliedern.  

Weitere Gastvorträge 
Am 8. Juli 2010 referierte 
Frau Dr. Christine Hoh-
mann-Dennhardt,  Richte-
rin am Bundesverfassungs-
gericht, zum Thema Ver-
fassungsgerichtsbarkeit 
und Politik“. 

Am 17.07.2010 erörterte 
Prof. Dr. Hans-Gert Pöt-
tering, MdEP seine Ansich-
ten zum Thema „Mein 
Europa“. 

 

 
 

 

 

 

Forum Unternehmensrecht 
Neue Re-
geln für 
den Auf-
sichtsrat 
(9. Juni 
2010): 
Frau Prof. 
Dr. Barbara 
Dauner-
Lieb, Inha-
berin des 
Lehrstuhls 

für Bürgerliches Recht, Handels- und Gesellschafts-
recht, Arbeitsrecht und Europäische Privatrechtsent-
wicklung an der Universität zu Köln und Ministerialrat 
Prof. Dr. Ulrich Seibert, Leiter des Referats für Gesell-
schaftsrecht im Bundesministerium der Justiz und Di-
rektor des Institutes für Unternehmensrecht diskutier-
ten zur rechtlichen Dimension eines hoch politischen 
Problemkreises. 

Five Years of Takeover 
Directive – Achievements 
and failures (1. Juli 
2010): Prof. Paul Davies, 
Allen & Overy Professor of 
Corporate Law and Profes-
sorial Fellow of Jesus Col-
lege of the University of 
Oxford, gab einen Überblick 
über die Geschichte des Eu-

ropäischen Übernahmerechts vom ersten Richtlinien-
entwurf bis zu deren Umsetzung in den Mitgliedstaa-
ten. Ein besonderer Schwerpunkt lag auf dem Neutrali-
tätspostulat. Im Anschluss erörterte Dr. Maximilian 
Schiessl, LL.M. (Harvard), HengelerMueller praktische 
Einzelfragen von Übernahmeverfahren. 

 

Say on Pay (28. Juli 2010): Prof. Paulo Câmara, As-
sistant Professor an der Katholischen Universität Lissa-
bon, am Portugiesischen Kapitalmarktrechtsinstitut 
(IVM) und an der Instituto Superior de Economia e 
Gestão (ISEG) und Dr. Carsten Jungmann, LL.M. (Yale), 
M.Sc. in Finance (Leicester), Hamburg erörterten die 
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Matthias Schömann: Strafbare Marktmanipulation 
(Prof. Dr. Altenhain) 

Daniela Schröder: Auskunftsanspruch der Eltern min-
derjähriger Kinder gegen den Arzt (Prof. Dr. Olzen) 

Marc Schubert: Die Verfassungswidrigkeit der Erb-
schaft- und Schenkungssteuer und die verfassungs-
rechtlichen Anforderungen an eine Neuregelung (Prof. 
Dr. Drüen) 

Christian Steigüber: Regeloffenlegung - ein zweck-
fremder Anachronismus im Patentgesetz? (Prof. Dr. 
Busche) 

Boris Wolkowski: Die rechtliche Behandlung der Kauf-
untersuchung beim Pferdekauf (Prof. Dr. Looschelders) 

Noelly Zink: Medizinische Fehlermeldesysteme (Prof. 
Dr. Olzen) 

Alexandra Bäcker: Der Ausschluss aus der Bundestags-
fraktion (Prof. Dr. Morlok) 

Anna Gerdemann : Die Verwertbarkeit von Zeugen-
aussagen bei Beeinträchtigungen des Rechts des Be-
schuldigten auf konfrontative Befragung von Belas-
tungszeugen (Prof. Dr. Frister) 

Jens Heinig: Grenzen von Gerichtsstandsvereinbarun-
gen im Europäischen Zivilprozessrecht (Prof. Dr. Loo-
schelders) 

Christian Lade: Die Begründung von Beschäftigungs-
verhältnissen nach französischem Recht (Prof. Dr. Feu-
erborn) 

Mathias Schneider: Virtuelles Eigentum (Prof. Dr. Bu-
sche) 

5 Promotionen 
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Ein weiteres Praktikumsprogramm wird von der 
Rechtsanwaltskammer Düsseldorf, der Juristische Fa-
kultät und dem Freundeskreis der Düsseldorfer Juristi-
schen Fakultät e.V. in diesem Sommer erstmals ange-
boten. Als duales Praktikumsprogramm verbindet es 
die praktische Ausbildung im Rahmen des Pflichtprak-
tikums mit inhaltlich zur aktuellen Tätigkeit in den 
Kanzleien passenden Veranstaltungen. Darum bietet 
dieses Praktikumsprogramm zusätzlich zur Ableistung 
der praktischen Studienzeit gemeinsame Veranstaltun-
gen mit renommierten Praktikern und allen Teilneh-
mern des Programms, in denen die einzelnen Tätig-
keitsfelder des Anwaltsberufs dargestellt und in prakti-
schen Übungen erprobt werden.  

Auch im Sommersemester 2010 hat sich der Freundes-
kreis der Düsseldorfer Juristischen Fakultät e.V. wieder 
mit diversen Veranstaltungen für unsere Fakultät enga-
giert: 
 
Am 5. Mai 2010 fand im Rahmen des Recruitingtages 
der Campusmesse der Heinrich-Heine-Universität eine 
Veranstaltung zum Thema Referendariat, studenti-
sche und wissenschaftliche Mitarbeit in großen An-
waltskanzleien statt. Vor etwa 50 Studierenden aus 
allen Semestern und wissenschaftlichen Mitarbeitern 
präsentierten sich die Kanzleien CMS Hasche Sigle, 
Heuking Kühn Lüer Wojtek, Hogan Lovells LLP, Noerr 
LLP und Simmons & Simmons. 
 
Am 8. Juli 2010 fand die Veranstaltungreihe 
„Verfassungsrichter in Düsseldorf“ ihre Fortsetzung 
mit einem Vortrag von Frau Richterin des Bundesver-
fassungsgerichts Dr. Christine Hohmann-Dennhardt.  Sie 
sprach vor etwa 100 interessierten Mitgliedern von 
Freundeskreis und Rechts- und Staatswissenschaftli-
cher Vereinigung zum Thema 
„Verfassungsgerichtsbarkeit und Politik“. Auf Grundla-
ge ihrer großen Erfahrung als langjährige Verfassungs-
richterin stellte Frau Hohmann-Dennhardt klar, dass 
dem Gericht durchaus die Problematik der politischer 
Implikationen seines Handelns vor Augen steht, wies 
aber gleichzeitig auf die Notwendigkeit hin, in einem 
verfassungsgerichtlichen Verfahren zu einer Entschei-
dung des jeweiligen Falles gelangen zu müssen. Die 
Veranstaltungsreihe ist ein gemeinsames Projekt des 
Freundeskreises der Düsseldorfer Juristischen Fakultät 
e.V. und der Rechts- und Staatswissenschaftlichen Ver-
einigung e.V. und wird im nächsten Sommer fortge-
setzt. 
 
In der vorlesungsfreien Zeit des Sommersemesters 
ging das Praktikumsprogramm, das wir in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Düsseldorf anbieten, in die 
zweite Runde. Die Teilnehmer haben hierbei die Mög-
lichkeit im Rahmen ihres Pflichtpraktikums anhand 
eines zuvor eigens konzipierten Programms diverse 
Tätigkeiten im Bereich der öffentlichen Verwaltung 
kennen zu lernen.  
 

6 Freundeskreis 
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13. Oktober 2010 Werkstattgespräche auf Schloss Mickeln:  Effiziente Patentpoolkonstitution  
(Univ.-Prof. Dr. Johannes Heyers, LL.M., Universität Bonn ) 

25. Oktober 2010 Forum Arbeitsrecht: Aktuelle Entwicklungen zur Zwangsvollstreckung im arbeits-
gerichtlichen Verfahren (Univ.-Prof. Dr. Wolf-Dietrich Walker) 

29. Oktober 2010 3. Düsseldorfer Versicherungstag: Aktuelle Fragen zum neuen VVG  -  D&O-
Versicherung  -  Versicherungskartellrecht  

17. November 2010 Werkstattgespräche auf Schloss Mickeln:  Schutzfähigkeit von Werbekonzepten  
(RA Dr. Felix Klopmeier) 

24. November 2010 4. Rheinische Gesellschaftsrechtskonferenz (in Kooperation mit der Gesellschafts-
rechtlichen Vereinigung (VGR) und dem Institut für Gesellschaftsrecht der Universi-
tät zu Köln): EPG, Bilanzpublizität 

Der jeweils zum Semesterende erscheinende Fakultätsrundbrief wird redaktionell betreut und gestaltet von  
Prof. Dr. Ulrich Noack und Akad. Rat (a.Z.) Dr. Michael Beurskens (jeweils Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Handels-
recht und Wirtschaftsrecht) .  
 
Aktuelle Meldungen aus der Fakultät finden Sie stets auf unserer Internetseite: www.jura.uni-duesseldorf.de. 

Sport dies 
Bei sonnigem Wetter wurde am 23. Juni der sport dies 
2010 gefeiert. In der Vorrunde des großen Turniers 
musste sich die ausfallgeschwächte "föderierte Kavalle-
rie" der juristischen Fakultät trotz respektabler Siege in 
Volleyball und Fußball und kämpferischer Leistung im 

Entscheidungsspiel der fußballerischen Übermacht 
der Gruppensieger "Deine Omma" beugen.  

Sieger wurden die "Rückläufer" des Unisports, die 
sich im Finale gegen die Titelverteidiger "Banonen" 
der medizinischen Fakultät durchsetzen konnten. 

 

7 Varia 

Vorschau 


